
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 0079/2012 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Weisenau 

betreffend Wohnbauspielplatz Laubenheimer Straße 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

Die Wohnbauspielplätze in der Laubenheimer Straße sind derzeit gesperrt. Was ist 

der Grund dieser Maßnahme? 

 

Die Wohnbau Mainz hat uns mit Schreiben vom 13.01.2012 folgende Stellungnah-

me abgegeben. Sie hat darauf hingewiesen, dass sich die Spielplätze nicht in der 

Laubenheimer Straße, sondern in der Bleichstraße 102-124 und 111-123 befinden: 

 

„Die drei großen Spielplätze in dem o.g. Wohnquartier sind seit August 2011 mit ei-

nem Bauzaun gesperrt. Im Rahmen unserer regelmäßig durchgeführten Spielplatz-

kontrollen wurde festgestellt, dass statisch wichtige Bauteile der Spielgerätekombi-

nationen nicht mehr tragfähig waren (fortgeschrittene Holzfäulen) und die Sicher-

heit im Spielbetrieb nicht mehr gewährleistet werden konnte. 

 

Aufgrund der langen Standzeiten dieser Spielgeräte von z.T. 14 Jahren, war eine 

Ersatzteilbe-schaffung beim Hersteller nicht mehr möglich. Eigene Bemühungen zur 

Instandsetzung sind aus Gründen der Produkthaftung und Wirtschaftlichkeit einge-

stellt worden. Alle baufälligen Spielgeräte werden deshalb in der letzten Januar-

woche demontiert und entsorgt. 

 

Selbstverständlich werden wir für die 214 Wohneinheiten in dieser Liegenschaft 

neue Spielangebote für die Kinder und Jugendlichen herstellen. Aktuell ist unsere 

Sozialplanung dabei, die soziologischen Daten für das Wohnquartier zu ermitteln. 

Basierend auf diesen Datenerhebungen werden wir dann anschließend in die Pla-

nungsphase gehen und unter Einbeziehung der Bewohner und des Ortsbeirates im 

Rahmen einer Mieterpartizipation, ein neues Spielplatz- 

projekt vielleicht noch vor den Sommerferien realisieren können.“ 

 

Mainz, 24.01.2014 

 

gez. Merkator 

 

Kurt Merkator 

Beigeordneter 


